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Abendmahl 
&  „Wie sehr habe ich mich danach gesehnt, dieses Passamahl mit euch zu feiern bevor ich 
leiden muss.“ Lk.22,15 NGÜ 
 
Jesus sehnte sich nach diesem letzten Mahl mit seinen engsten Vertrauten und seinem grössten 
Feind zugleich. Er wusste was ihm bevor stand .....ehe ich leiden muss... 
 
Es ging ums Finale. Der Sohn Gottes in der Gestalt eines Menschen steigt in den Kampf gegen den 
Fürst dieser Welt. Das unschuldige Opferlamm haucht sein Leben aus am Kreuz. Obwohl Jesus stirbt 
und es nach einer Finalniederlage auszusehen scheint, hat er im Sterben schon gesiegt bevor dies in 
der Auferstehung für die Menschen sichtbar wurde. Jesus musste den Tod erleiden denn es war die 
unausweichliche Folge für sein physiches Dasein. Der Sünde Sold ist der Tod! Der Tod wird als der 
letzte Feind dargestellt. (1. Kor 15,26)  In der Auferstehung durchbricht Jesus den Tod und gibt allen 
Gläubigen Hoffnung auf eben dasselbe. 
Wenn wir also an sein Sterben gedenken im Bild des Abendmahl’s proklamieren wir gleichzeitig den 
Finalsieg. Löst diese Wahrheit noch Begeisterung aus in meinem Leben? Von keinem andern 
Sieg wird nach bald 2000 Jahren weltumspannend noch gesprochen! Gott sei Dank. 
Gott ist begeistert von jedem Menschen der seine Rettung durch den Sohn Jesus Christus annimmt. 
Der gleiche Gott leidet zutiefst über allen Menschen die selbstgerecht auf seine Rettung verzichten! 
 
 
Begeisterung ist eine komplexe Mischung zwischen Gefühl, Leidenschaft und Ausdruck, Handlung. 
Sie kommt durch Interesse zustande oder sie macht interessiert und hat nicht selten mit einer 
gemachten Erfahrung zu tun. Dabei kann es um „Etwas“ (Dinge, Sachen, Talent, Fähigkeit) oder 
„Jemand“ (Person) gehen. Begeisterung braucht einen Grund, ein Motiv oder Dank ihr entsteht ein 
Grund! 
 
Sie lebt von einem bestimmten Geist und ist von eben demselben begeistert. Dank ihr geschehen 
Grenzüberschreitungen  die unter „nüchternen“ Umständen selten bis nie überschritten würden. 
 
&  Apg,4.13-20 
Die Beiden waren Zeitgenossen von Jesus. Gestern haben sie gesehen wie ein gelähmter auf ihren 
Befehl hin im Namen Jesus aufgestanden ist und – waren seit Pfingsten im wahrsten Sinne des 
Wortes begeistert. Was ist denn daran falsch? 
...und der Geheilte wich nicht mehr von ihrer Seite....  (V16) denn es ist unzweifelhaft ein 
Wunder durch sie geschehen...... 
Unbewusst hielt der Geheilte Schloss und Riegel für die zwei „Verbrecher“ zu.  
Wir sollen die grossen Taten Gottes verkündigen! (Psalm 96,1-5) 
Die Welt posaunt die Taten ihrer Helden auch in alle Welt! Weshalb ich nicht die Taten des wahren 
Helden? 
 
...(V18) wehe, ihr sprecht nochmals im Namen Jesus in der Öffentlichkeit..... 
hoffentlich empfinde ich diese Drohung nicht als Erlösung. Endlich! Ich darf ja nicht, deshalb muss ich 
nicht mehr......kann ein solcher Satz aus einem begeisterten Herz kommen? Hat dann nicht die 
Menschenfurcht über die Gottesfurcht gesiegt? Beispiel: Paulus und Silas (Apg.16,23ff) 
Gut wenn ich nicht reden darf kann ich wenigsten strahlen, die Augen leuchten lassen. Das kann mir 
niemand verbieten. In der Tat können Umstände ins Leben kommen die Potenzial haben mir die 
Begeisterung zu rauben. Lasse ich mich davon bestimmen? (Zeugnis) 
 
...(V19) urteilt selbst ob es vor Gott recht ist, euch mehr zu gehorchen als ihm.“  
Womöglich habe ich mich mundtot machen lassen weil das trotzdem Reden weitreichende Folgen 
gehabt hätte. (sie wurden wenigstens angedroht) Darf/kann/muss die Begeisterung für Gott in Salon 
fähige Normen eingesperrt werden? Niemals! (Apg.6,40ff) 
 
&  Vers 20, ...uns ist es auf jeden Fall unmöglich nicht von dem zu reden was wir gesehen und 
gehört haben! 

Von Gott begeistert!? 
Apg. 4,13-20 
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Kann ich diesem Credo zustimmen? Habe ich gewusst dass „von Gott begeistert sein“ einer unserer 
vier Werte ist? Möchte ich mithelfen diesen Wert umzusetzen? Oder gehöre ich zu jenen über die 
gesagt werden kann: „Christen müssten erlöster (begeisterter) aussehen damit ich an ihren 
Erlöser (Begeisterer) glauben könnte!?“ 
 
Schlusssegen: Apg. 6,41+42 
 


